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Der umweltpolitische Sprecher der Bundestagsfraktion Bündnis 
90/Die GRÜNEN, Peter Meiwald, hat gestern im Bundestag die 
Bundesregierung gefragt, ob sie endlich ein Handypfand einführt. 
Meiwald: „Wir fordern dies bereits seit langem, denn nur im 
Laden können die Handys überprüft werden, ob sie noch 
funktionieren, oder ins Recycling gegeben werden.“ 
 
Die wissenschaftlichen Fachleute der Bundesregierung haben die 
Forderung der GRÜNEN aufgegriffen. Der Sachverständigenrat 
für Umweltfragen fordert ein Handypfand (1) und jetzt auch der 
Rat für Nachhaltige Entwicklung (2). "Ich begrüße es sehr, dass 
unser GRÜNER Vorschlag für besseres Recycling beim 
Elektroschrott jetzt auch vom Rat für nachhaltige Entwicklung 
aufgegriffen wurde“. 
 
Nur die Bundesregierung ist nicht willens, den eigenen 
Fachleuten zu folgen. Sie setzt darauf, die 
Rückgabemöglichkeiten für kleine Elektrogeräte zu verbessern. 
Das Umweltministerium will in einem noch zu leistenden Schritt 
dann den Handel dazu verpflichten, Geräte zurückzunehmen, 
aber ohne ein entsprechendes Pfandsystem. 
 
Die GRÜNEN bezweifeln, dass dies ausreicht um die 
Recyclingquoten von Handys, die derzeit viel zu niedrig sind, 
deutlich zu erhöhen (3). „Ein finanzieller Anreiz für die 
Rückgabe in Geschäften wäre aus unserer Sicht besser“, so 
Meiwald. 
 
Das Elektro- und Elektronikgerätegesetz wird derzeit von der 
Bundesregierung überarbeitet. Bündnis 90/Die GRÜNEN setzen 
sich weiterhin dafür ein, dass es für die Verbraucher_innen 
möglichst einfach wird, ihre Elektrogeräte in ein vernünftiges 
Recycling zu geben, denn die Rohstoffe darin dürfen nicht 
verloren gehen. "Die Recyclingquote von wertvollen Rohstoffen 
muss erhöht werden, denn ihre Gewinnung geht oftmals mit 

 
Pressemitteilung 
 
Raus aus der Schublade mit den Ressourcen - 
Handypfand einführen 
 

Berlin, 20.02.2014 

 

Peter Meiwald, MdB 

Platz der Republik 1 

11011 Berlin 

 

Telefon: +49 30 227-78040 

Fax: +49 30 227-780 

E-Mail : peter.meiwald@bundestag.de 

 

Wahlkreis-Büro 

Postanschrift: 

Alter Postweg 25 

26215 Wiefelstede 

Telefon: +49 170 1824871 

peter.meiwald.ma04@bundestag.de 

 

mailto:peter.meiwald@bundestag.de


Seite 2 

 

großen Umweltschäden und furchtbaren Arbeitsbedingungen 
einher." 
 
 (1) Umweltgutachten 2012 - Link: 
http://www.izmf.de/de/content/umweltrat-spricht-sich-
f%C3%BCr-handy-pfand-aus) 
(2) 
http://www.nachhaltigkeitsrat.de/presseinformationen/pressemit
teilungen/handy-recycling-14-02-2014/ 
(3) http://www.gruene-
bundestag.de/themen/umwelt/handypfand-einfach-guenstig-
gut_ID_405455.html 
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